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Gesundheitsausgaben der gesetzlichen Krankenversicherung in Hamburg 2023 
Jeder fünfte Euro für Arzneimittel verwendet 
 
 
Die gesetzliche Krankenversicherung (GKV) hat für die rund 1,7 Mio. Versicherten in Hamburg 
(Mitglieder und Familienangehörige) im Jahr 2023 rund 6,0 Mrd. Euro ausgegeben. Fast ein 
Drittel bzw. 1,9 Mrd. Euro der Ausgaben entfiel auf Waren. Knapp 1,2 Mrd. Euro davon wurden 
für Arzneimittel verwendet. Damit machten Arzneimittel 20,6 Prozent aller Leistungsausgaben 
aus, so das Statistikamt Nord.  

Ebenfalls fast ein Drittel der GKV-Gesamtausgaben entfiel auf ärztliche Leistungen (knapp 
1,9 Mrd. Euro. Auf pflegerisch-therapeutische Leistungen entfielen 1,3 Mrd. Euro bzw. 
21,8 Prozent der GKV-Ausgaben.  

Die Gesamtausgaben der GKV in Hamburg stiegen gegenüber dem Vorjahr nominal um 
359 Mio. Euro bzw. 6,3 Prozent. Das ist ein höherer Anstieg als im Bundesdurchschnitt (plus 
5,2 Prozent). Den höchsten absoluten Ausgabenzuwachs binnen eines Jahres gab es bei den 
Waren. Die Ausgaben stiegen um 103 Mio. Euro bzw. 5,6 Prozent, wobei 57 Mio. Euro auf Arz-
neimittel entfielen. Den zweithöchsten absoluten Ausgabenzuwachs gab es mit 102 Mio. Euro 
(plus 5,7 Prozent) bei den ärztlichen Leistungen. 

Hinweis: 
Die dargestellten Ergebnisse werden von der Arbeitsgruppe „Gesundheitsökonomische Ge-
samtrechnungen der Länder“ (AG GGRdL), in der die Statistikämter der Länder und das Statis-
tische Bundesamt vertreten sind, veröffentlicht. Weitere Daten für alle Bundesländer (inklusive 
Zeitreihen) veröffentlicht die Arbeitsgruppe im Statistikportal. 
 
 
 
 
Fachlicher Kontakt: 
Dr. Alexander Vogel 
Telefon: 0431 6895-9233 
E-Mail: vgr@statistik-nord.de 
 
 

Pressestelle: 
Alice Mannigel 
Telefon: 040 42831-1847 
E-Mail: pressestelle@statistik-nord.de 
Mastodon: @StatistikamtNord@norden.social 
Bluesky: @statistiknord.bsky.social  
LinkedIn: Statistikamt Nord 
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Gesundheitsausgaben der gesetzlichen Krankenversicherung 
in Hamburg 2023 nach Leistungsarten 

 
 

Differenzen in der Summenbildung beruhen auf Rundungen in verschiedenen Berechnungsstufen. 
Datenquellen: Gesundheitsausgabenrechnung der Länder/des Bundes, Berechnungsstand: April 2025. 
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Gesundheitsausgaben der gesetzlichen Krankenversicherung in Hamburg  
2018 bis 2023 nach Leistungsarten  

in Mio. Euro 

Leistungsart 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Insgesamt 4 627 4 877 5 108 5 438 5 680 6 040 
Prävention/Gesundheitsschutz 135 147 141 159 166 188 

allgemeiner Gesundheitsschutz 36 42 47 50 55 66 
Gesundheitsförderung 39 43 35 44 46 52 
Früherkennung von Krankheiten 48 50 46 52 51 55 
Gutachten/Koordination 11 13 13 13 14 15 

ärztliche Leistungen 1 542 1 607 1 677 1 724 1 801 1 903 
Grundleistungen 452 475 496 507 527 544 
Sonderleistungen 808 839 867 895 936 1 005 
Laborleistungen 141 148 167 169 179 183 
strahlendiagnostische Leistungen 141 145 148 152 159 170 

pflegerische/therapeutische Leistungen 912 992 1 057 1 165 1 230 1 319 
pflegerische Leistungen 524 570 627 688 735 772 
therapeutische Leistungen 362 396 403 450 469 520 
Mutterschaftsleistungen 25 25 26 27 27 28 

Unterkunft/Verpflegung 198 202 192 198 206 230 
Waren 1 458 1 551 1 627 1 772 1 818 1 921 

Arzneimittel 903 973 1 040 1 136 1 186 1 244 
Hilfsmittel 179 192 202 213 227 249 
Zahnersatz (Material-/Laborkosten) 50 51 50 57 56 62 
sonstiger medizinischer Bedarf 326 335 336 366 349 367 

Transporte 136 147 161 172 190 195 
Verwaltungsleistungen 246 232 253 249 269 282 

Differenzen in der Summenbildung beruhen auf Rundungen in verschiedenen Berechnungsstufen. 

Datenquellen: Gesundheitsausgabenrechnung der Länder, Gesundheitsausgabenrechnung des Bundes, Berechnungsstand: 
April 2025. 
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